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DieneueAugartenbrücke . DerBauderneuenAugartenbrückewirddurchdasmilde
Wetter begünstigt und schreitet rasch vorwärts .Umdie Bauarbeiten auch bei

zeitweisem Frost weiterführen zu können ,hat die Gemeindeveranlasst ,dassdie
Arbeitsstellen eingedeckt und Vorkehrungen zur Erwärmung des für die Betonbe¬

reitungerforderlichenSchottersundWassersgetroffenwerden .AufdieseWei¬
se und durch Anstellung der verhältnismässig grossen Zahl von 1ho Arbeitern

ist es gelungen ,bei der Herstellung des Brückenunterbaues bedeutende Fort¬

schritte zu erzielen . Soist Donnerstag die Gründung des rechtsseitigen Ufer¬

pfeilers in einer Tiefe von neuneinhalb Meter unter demWasserspiegel desDo¬
naukanals auf einer Schichte grauen Tegels vorgenommen worden ,der sich nach
den Ergebnissen eingehender Untersuchungen als guter Baugrund erwiesen hat .
In der Eisenbauwerkstätte wird bereits am Brückentragwerk gearbeitet ,mit des - ¬

sen Aufstellung sofort nach Vollendung der Pfeiler begonnen werden wird .

GoldeneHochzeiter .In diesenTagenfeiern die EhepaareAlbertundAnnaThim,
BeorgundAloisia Hitzler ,FerdinandundKarolineKaltenbrunner ,Josef undWil- ¬
helmineJaksch ,Karl undAnnaDworak ,FranzundMariaMagdalenaNeumann ,Samuel
und Berta Bloch und Hugo und Vera Herrlein das Fest der goldenen Hochzeit .In

Vertretung des Bürgermeisters überreichte amtsführender Stadtrat Linder den

Jubelpaaren heute die Ehrengabeder StadtWien .

Stromabschaltung .In den HäusernII . ,AmTabor13 und Taborstrasse 64 wurdedie
elektrische Installation trotz wiederholter Aufträge nicht in den vorschrifts

mässigen Zustand gebracht ,obwohl sie die persönliche Sicherheit gefährdete

und eine Feuersgefahr bildete .Um Unglücksfällen vorzubeugen ,musste daher die

zuständige Magistratsabteilung am 27 .Jänner in diesen Häusern den elektri¬

schen Strom vom städtischen Kabel abschalten .
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